
Leave it in the hands of love: Der Umgang mit der neuen Energie

Isabelle: Ich geb’s gleich am Anfang zu: Ich brauche noch ein bisschen Eingewöhnungszeit für den Umgang mit der neuen Energie, die um uns herumschwirrt.

Merlin (lächelt): Sie schwirrt nicht nervtötend herum, sondern sie legt sich wie Balsam in euer Feld. Ich habe es schon öfter gesagt: Die neue Energie, mit der ihr jetzt arbeiten könnt, ist weich, warm, zugänglich, gentle. Und wenn man sie sieht, ist es keine harte Linie, sondern sie sieht aus wie ein sanft mäandernder Fluss, der sich in weichen Kurven durch die Landschaft schlängelt.

Isabelle: Oh ja … den Unterschied zur alten Energie, die eher linear funktioniert, hab ich diese Woche gemerkt! Ich will ein neues Projekt umsetzen und bin da rangegangen wie immer …

Merlin (schmunzelt): Ah … „wie immer“ oder „auf die alte Art“ funktioniert nicht mehr gut für dich, meine Liebe.

Isabelle: Merkt man. ;) Ich bin mit dem Kopf drangegangen, denn ich hatte da eben so diese Idee im Kopf.

Merlin: Genau: „im Kopf“. Geh eine Etage tiefer! :) Frage dich: Was macht mein Herz froh?

Isabelle: Mach ich jetzt, aber die letzten Tage hab ich eigentlich komplett verschwendet, weil ich mir x Tutorials angesehen hab …

Merlin: … und auf andere gehört hast, obwohl du in dir die viel besseren und für dich passenden Lösungen gefunden hättest. Obwohl du das Gefühl hattest, dass das nicht für dich passt. Der neue Code lautet: Vertrau auf dein Gefühl, höre auf deine Intuition, auf dein eigenes inneres Gefühl, was FÜR DICH richtig ist und passt. Nur so kann es noch gehen.

Isabelle: Sollte ich mittlerweile eigentlich wissen … ;), aber ich bin eine Woche lang stur weiter mit dem Kopf … na ja, nicht wirklich durch die Wand, mehr so gegen die Wand. ;) Ich bin auf dem „offiziellen“ Weg weitergelatscht. Wobei … vorangekämpft trifft es eher.

Merlin: Und das Ganze ohne wirklich weiterzukommen, tse, tse. ;) Dabei könnte es so einfach gehen … wenn du einfach mit der neuen Energie schwingst.

Das Wesen der neuen Energie ist dezidiert weiblich, ihr entspricht daher keine harte Linie von A nach B, kein rationales Vorgehen. Das ist übrigens ein Grund, warum euer Planen nicht mehr wirklich funktioniert. Gehst du aber mit dem sanften Fluss, der die neue Energie ist, und lässt dich von ihm tragen, kommst du sogar schneller ans Ziel. Du kannst sie dir auch wie einen Zug vorstellen, in den du einsteigst, und der dich bequem sowie sicher an dein Ziel bringt und zur Erfüllung deiner Wünsche. 

Das Steuern der neuen Energie ist leicht und mühelos, es geschieht intuitiv, wenn die Seele übernimmt. Die neue Energie ist nicht kompliziert, sie funktioniert nicht nach fixen Regeln und ist rational nicht zugänglich. Sie reagiert rein auf Schwingung.

Dagegen in den alten (Neandertaler-)Mustern zu verbleiben und rein rational an Dinge heranzugehen, das ist ungefähr so, als würdest du einen Tretroller benutzen, wenn du auch ein Spaceshuttle zur Verfügung hast. Die alte Energie sendet noch Rauchzeichen, während die neue eine High-Speed-Verbindung ist. Es ist reine Energieverschwendung, in der alten Energie zu agieren, es kostet dich nur Zeit und bringt dich nicht ans Ziel … das doch schon in der neuen Energie verankert ist. Wie soll das gehen …?! :)

Isabelle: Was mir wirklich geholfen hat, endlich zu begreifen, dass ich mal wieder in der alten Form herumwurstele, war, was du letzte Woche gesagt hast: In der neuen Energie geht alles einfach, die Türen öffnen sich wie von selbst. Und das war mal definitiv nicht der Fall bei mir bis gestern. ;)

Merlin: Genau. Wenn du an einen Punkt kommst, an dem es einfach nicht weiterzugehen scheint oder es wird beschwerlich und mühsam, dann halte kurz inne und sieh dich um … du agierst wahrscheinlich in der alten Energie. Aber die neue Energie fließt bereits neben der alten … und eine passendere Option wartet mit Sicherheit schon an deiner Seite darauf, dass du sie ergreifst. Und sie wird leicht von der Hand gehen, mühelos. UND sie wird dir Freude bereiten, das ist immer ein sicheres Indiz, dass du in der neuen Energie schwingst und mit ihr arbeitest. 

Isabelle: Das klingt so leicht, wenn du das sagst …

Merlin: Es IST leicht, vertrau mir. Ihr seid so sehr daran gewöhnt, dass nur Wert hat, was schwer zu erreichen war, dass man sich reinknien muss und weiterer Unsinn. Was zu dir passt und mit dir schwingt, wird dir immer einfach zufallen und sich leichtgängig anfühlen, es gehört doch bereits zu dir. Die neue Energie ist ebenfalls leichtgängig … und dazu noch sehr zugänglich. Sie hat nichts Hartes oder Schweres, sondern ist leicht und luftig. Gewöhnt euch ruhig auch einen spielerischen Umgang mit ihr an, das macht vieles noch leichter.

Isabelle: Diese neue Energie ist wirklich angenehm, als Person wär sie extrem sympathisch … nee, das ist das falsche Wort, zu flach. Sie hat etwas sehr Liebevolles, Nährendes, Mütterliches fast.

Merlin: Sie IST ein Wesen, und ja, es ist sehr mütterlich. Euch absolut wohlgesonnen. Wohlwollend, grundgut, unterstützend, sanft und sehr sensitiv, die neue Energie reagiert auf ein leichtes Antippen. Es ist auch so: Änderst du dich, ändert sich das Feld der Möglichkeiten für dich. Das Feld bietet dir dabei auch immer mehrere Optionen, es gibt nicht mehr nur eine Linie, der du folgen musst oder kannst.

Isabelle: Ganz anderes Thema, aber das, was du sagst, erklärt, dass es nicht mehr nur den einen Partner gibt, der (für die nächste Zeit) auf dem Lebensweg liegt, sondern wir haben mehrere Optionen, die dicht nebeneinanderliegen. Oder auch weiter voneinander entfernt, denn vielleicht machen wir ja einen Riesen-Entwicklungssprung und passen dann zu einem Partner aus dem Premium-Segment. ;)

Merlin (schmunzelt): Es gibt in der Regel mehrere Möglichkeiten, denn der Partner muss schließlich zu deinem aktuellen Entwicklungsstand passen. Änderst du dich, passt sich das Feld an und präsentiert eine andere Option für dich. 

Es ist ein bewegliches Feld, du kannst es dir ein bisschen vorstellen wie ein mehrdimensionales Netz, das schwingt und auf dem viele schimmernde Optionen liegen, die verwirklicht werden können. Es ist nichts Statisches, sondern in Bewegung und veränderlich. Und es ist ein lebendiges Wesen, das mit euch interagiert.

Isabelle: Wunderschön. :) 
Aber es ist nicht so, dass das Feld oder die neue Energie sich an uns anpasst, sondern wir müssen schon unseren Hintern auf ihr Niveau bewegen, damit diese Interaktion funktioniert? Damit wir die vielen schönen Möglichkeiten präsentiert bekommen.

Merlin (lacht): Ich hätte es anders ausgedrückt, aber ja. Wenn nun eure Energien übereinstimmen, dann kann wahre Magie wirken, das Feld beginnt zu funkeln. Seine Energie duftet übrigens sogar. Sie summt und klingt … a soft humming sound … heavenly. :) Sie ist leise und sanft. Sie glänzt und funkelt, schimmert warm golden und in Farben, die du noch nie gesehen hast.

Bist du in einer höheren Frequenz, aktivierst du sie richtiggehend – und gleichzeitig dich. Ihr verstärkt euch gegenseitig und schwingt dann gemeinsam auf einer hohen Frequenz, auf der so vieles möglich ist … 

Dieses Wesen freut sich, wenn du mit ihm arbeitest, mit ihm erschaffst und Magie wirkst. Geh mit ihr, vertrau ihr, sie ist liebevoll, freundlich und hell. Dieser Schritt hilft dir im Übrigen auch dabei, leichter aus der alten Energie zu treten, du wechselst die Linien.

Isabelle: Es fühlt sich so an, als ob diese neue Energie momentan verstärkt ins Feld fließt, stimmt das so?

Merlin: Ja, sie etabliert sich. Und jeder von euch, der mit ihr arbeitet, verstärkt sie, aber sie fließt auch so immer weiter in euer Feld und breitet sich aus, verwandelt es. Sie ist aber eben auch jetzt schon eine großartige Einladung an jeden von euch, sich mit ihr zu verbinden, um von ihr zu profitieren. Sie ist eine Eintrittskarte in die Welt der Leichtigkeit, in die neue Welt, die ihr gerade erschafft. Sie hilft euch und macht es euch sehr leicht. Denn noch einmal: ES DARF LEICHT GEHEN. (Grinst) Also ich für meinen Teil würde diese Einladung sofort annehmen. ;)

Befreunde dich mit der neuen Energie, die wirklich wundervoll ist … und die dir eine gute Freundin sein wird.

Isabelle: Mir ist allerdings auch schon aufgefallen, dass sie nicht wertet oder aussortiert. Will sagen: Wenn ich mich auf etwas fokussiere, ziehe ich das mittlerweile sehr leicht und schnell an … das können aber auch noch Dinge sein, die ich nicht unbedingt brauche.

Merlin: Die Energie wertet nicht, nein. Aber was hast du erwartet?! Eine Sicherheitsvorrichtung, eine Art Kindersicherung? Ihr seid jetzt er-wachsen! Dies ist die Zeit der Magier, die mit Energien jeder Art umgehen können! Es ist die Zeit der Eigenverantwortung, der Selbstkontrolle im besten Sinn und des gekonnten Umgangs mit der Magie der Zeit, mit der neuen Energie. 

Aber keine Angst, ihr wachst da hinein. Und nichts ist irreversibel … du merkst, wo der Kurs noch nicht ganz stimmt, und korrigierst ihn einfach. Das geht ebenfalls sehr schnell.

Jetzt geht es eher darum, mit der neuen Energie zu fließen … dich in ihre Schwingung einzufühlen … und du wechselst die Dimensionen. Diese Energie birgt ein enormes Potenzial in sich … in das du dich jetzt einfach einklinken darfst.

Isabelle: Das Einklinken geht auch relativ leicht, die Energie ist wirklich sehr zugänglich und einladend. :) Wenn ich mal durchhänge und quasi „den Türcode zur neuen Energie vergessen“ habe, hilft es mir immer, Musik zu hören, die ich mag und die mich aufmuntert, oder Ähnliches.

Merlin: Ja, genau, nimm dich einfach für ein paar Minuten raus, was soll schon groß passieren? Vor allem: Was sollte wichtiger sein?! Gönn dir fünf Minuten für dich, um dich wieder einzutunen auf die neue Energie … der wir jetzt mal einen Namen geben wollen, damit sie nicht so unpersönlich daherkommt. ;) Ein Vorschlag?

Isabelle: Äh … Fiona?

Merlin: Wenn das für dich passt, that’s it. Jeder kann ihr selbst einen Namen geben, um ihr näher zu kommen, sich wirklich mit ihr zu befreunden, denn noch einmal: Genau das ist sie, eine sehr gute Freundin. Du kannst sie spüren, ihre Energie ist zwar zart, aber sie ist da … und (summt ein Werbejingle ) „immer auch in Ihrer Nähe!“ ;)

Erlaube dir, dich mit ihr zu verbinden, von ihr umfangen zu werden … Fiona is weaving in and out … sie durchzieht euer Feld immer mehr … mit wundervollen Möglichkeiten.

Ein entscheidender Unterschied – wenn du so willst: ein Upgrade zur alten Energie ;) – ist: Die neue Energie eröffnet dir nicht nur eine passende Lösung für dich, sondern parallel dazu viele weitere schöne Felder, in denen du mit deiner Energie spielen kannst, denn darum geht es ab sofort: Spielt, drückt euch aus! Die Zeit der Arbeit ist vorbei! Und es gibt, wie schon gesagt, immer mehrere Möglichkeiten.

Fiona eröffnet dir also viele weitere schöne Möglichkeiten, die sich dir zeigen. Es ist keine eindimensionale Energie mehr, die nur von A nach B fließt, sondern sie ist wie ein Flussdelta, sogar mehrere davon nebeneinander. Du kannst es dir die schimmernde Bänder vorstellen, die ineinander verwoben sind und wunderschöne Bilder weben … die sich zu deiner neuen Welt verdichten. Das ist Kreation in der neuen Energie. Das ist angewandte Magie. :)

Isabelle: Trotzdem noch ein Sicherheitshinweis? Oder ein Tipp, auf was man dabei achten muss? ;)

Merlin: Alles, was du noch tun musst, ist, deinen Fokus zu halten, in deine Mitte zu gehen. Setz dich auf den Thron deines Magic Kingdom. Von dort aus strahlt deine Energie aus und ordnet dein Leben auf die bestmögliche Weise. Die Magie beginnt zu erwachen und wirkt … Es ist, als ob der Hauptschalter gedrückt wird: Der König oder die Königin nimmt Platz auf ihrem Thron – und das Reich beginnt zu erwachen und zu florieren. So einfach, so elegant, so wundervoll.

ES IST LEICHT UND EINFACH.

Isabelle: Nicht nur das Umfeld ordnet sich auf harmonische Weise, sondern es ist, als würden sich auch viele Nebel verziehen, die einem den Blick auf sich selbst verschleiert haben. Plötzlich sieht man sich viel klarer, auch Anlagen oder Fähigkeiten. Es fällt einem teilweise wie Schuppen von den Augen und man wundert sich, warum man das die ganze Zeit nicht gesehen hat. 

Merlin: Fiona unterstützt dich, wo sie nur kann! :) 

Isabelle: An den Namen „Fiona“ muss ich mich erst noch gewöhnen. :)

Merlin (lächelt): Das ist auch nur ein Spiel. Der Grund, warum ich euch rate, der neuen Energie einen Namen zu geben, ist schlicht, damit sie näher an euch heranrückt. Denn verklärt sie nicht, sie ist da, um euch zu helfen. Nutzt sie daher, verbindet euch mit ihr und lasst es alltäglich werden – denn genau das sollte es für euch sein.

Ich erzähle euch hier generell keine netten Märchen, in denen ihr euch für eine kurze Zeit verlieren könnt. Ich zeige euch den Weg nach Hause! Um DAUERHAFT dort zu sein. Hier gibt es keine Theorie, hier geht es um die Praxis! Um ANGEWANDTE MAGIE! In eurem Alltag. – Und auch das ist kein nett klingender Spruch, sondern absolut machbar. ABSOLUT MÖGLICH. Sobald ihr es für möglich haltet … das ist der Key … ;)

Ich habe also heute eine Bitte an euch: Klickt bitte nicht einfach weiter zum nächsten aufmunternden Text, sondern versucht, anzuwenden, was ich euch beschrieben habe. Lebt als die Magier, die ihr seid!

Isabelle: „Alltäglich“ und „Magie“ geht für viele noch nicht zusammen. Ich weiß noch, dass mich eine Frau mal fast gesteinigt hätte, als ich ihr beschrieben habe, wie du dich mir zeigst. Dass sie nicht mit blutleeren Lippen „Blasphemie“ gehaucht und ein Kreuz geschlagen hat, war alles. ;) 

Merlin (lacht): Es wird Zeit, dass ihr euer Bild wandelt. Ihr seid nicht so verschieden von uns. Wir sind euch so nah. Wir sind ihr, und ihr seid wir, da gibt es keinen Unterschied. Und jetzt gibt es sogar eine sehr komfortable Zugverbindung zu uns, die die letzten paar Meter noch leichter überbrückt … :) Es liegt ganz allein an euch, wann ihr wieder nach Hause kommt. Aber es war nie leichter als jetzt, der Weg war nie einfacher zu gehen. 

Freut euch einfach, denn jetzt beginnt für euch die Party, der Part, der richtig Spaß macht! So … give it a try! :)

Also: Wir warten auf euch am Bahnsteig!

So long!*

Merlin





_____________
* Merlin geht in den letzten Texten immer weiter weg von den „üblichen“ Formulierungen, die man aus Channelings gewöhnt ist, er wird sehr modern. Ich hab ihn gefragt, ob er das bewusst tut … was natürlich eine selten dämliche Frage war, weil Merlin nichts unbewusst tut. :) Aber hier seine Antwort: 

Merlin: „Wir kommen euch näher bzw. ihr kommt uns immer näher, es ist nur noch ein Hauch zwischen uns. Wenn ich als Abschluss sage ‚Wir lieben euch‘, meine ich das auch genau so. Wenn ich es heute nicht gesagt hat, heißt das nicht, dass dem nicht mehr so wäre … ;) Aber ich habe mich bewusst (grinst) für eine legerere Form entschieden, weil ich die Kluft zwischen uns auflösen möchte. Auch ich möchte euch näher rücken, möchte euch daran erinnern, dass wir Freunde sind. Enge Freunde. 

Isabelle: Es gab Zeiten, da war die Lehrer-Schüler-Konstellation angebracht.

Merlin: Es gab Zeiten, da musste ich in diese Rolle schlüpfen, wobei ich mich nie als dein Lehrer gesehen habe. Und heute ist das nicht mehr nötig.

Isabelle: Nicht mehr so oft … ;)

Merlin (lacht): Hört auf mit dieser ständigen Krittelei. Seht uns bitte als eure Freunde. Und euch als unsere. Wir lernen auch durch euch, es ist eine Win-win-Situation, nichts Einseitiges. Ihr und wir, das sind keine zwei getrennten Lager, und es gibt auch keinen „Höhenunterschied“ zwischen uns. ;) Dieses Bild in euren Köpfen darf sich jetzt in Wohlgefallen auflösen. Strahlt hell und heller! Und … Wir lieben euch. :)

